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Fördergeldkollaps angekündigt

Letzte Chance auf 21.000 Euro vom Staat nutzen!
Mit der Regierungsneubildung wird laut CDU-Kanzlerkandidat Merz die Heizungsförderung drastisch gekürzt. 
Laut aktuellen Plänen soll beispielsweise das Fördergeld für eine umweltfreundliche Wärmepumpe um mehr 
als 50% (von max. 21.000 auf ca. 10.000 Euro) gesenkt werden.

Ihre Vorteile, wenn Sie jetzt reagieren:
• Bis zu 70 % Förderung noch bis ca. Ende März
• Planungssicherheit
• Zukunftssicher und energiesparend

So einfach geht’s:
1. Zum Infoabend kommen / Beratungstermin bei uns vereinbaren
2. Mit unserer Unterstützung passende Heizungslösung wählen 
3. Förderantrag mit Angebot bis Ende März 2025 stellen!

Fuggerstraße 20, 51149 Köln
Tel. 022 03 - 935 24 10, www.sanitherm.de

Heizungs-
förderung*

* Jetzt noch bis zu 70 % Heizungsförderung
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SICHER NUR NOCH 
BIS CA. ENDE MÄRZ!

Infoabend und 
weitere Infos!

Heizung_2024_Zuschuss sichern_184x60_rz.indd   1 20.11.2024   12:16:31

Naturwissenschaften anders vermitteln

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Seit 2021 arbeitet das Stadt-
gymnasium über das Projekt
„TuWaS!“ mit der IHK zusam-
men - diese stellt besondere
Mitmach-Lehrinhalte bereit.

Diese und viele weitere Neuig-
keiten und Geschichten aus dem
Stadtbezirk Porz, diese diese diese diese diese WWWWWoche inoche inoche inoche inoche in
Porz am MontagPorz am MontagPorz am MontagPorz am MontagPorz am Montag.

Das Team von Porz am Montag
wünscht einen guten Start ins Jahr
2025. Danke fürs Lesen und für
die Treue.
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Weihnachtliches Mannschaftsfoto

Die „Alte Herren“-Kicker der Sport-
vereinigung Porz haben ihre Weih-
nachtsfeier begangen. Im Restau-
rant Haus Kranz in Eil trafen sich
die Aktiven zum traditionellen

Feiern. Neben der Jugendabteilung
und dem Seniorenbereich, seien
die im September 1982 gegründen
Alten Herren die dritte tragende
Säule des Vereins, so der Club.

Text: Lars Göllnitz, Foto: Sportvereinigung PorzText: Lars Göllnitz, Foto: Sportvereinigung PorzText: Lars Göllnitz, Foto: Sportvereinigung PorzText: Lars Göllnitz, Foto: Sportvereinigung PorzText: Lars Göllnitz, Foto: Sportvereinigung Porz
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Naturwissenschaften anders vermitteln
Seit 2021 arbeitet das Stadtgymnasium über das Projekt „TuWaS!“ mit
der IHK zusammen - diese stellt besondere Mitmach-Lehrinhalte bereit

Die Lehrer*innen, wie Halil Shaqiri, haben mehr Zeit anzuleiten oder auch Impulse zu geben, als beimDie Lehrer*innen, wie Halil Shaqiri, haben mehr Zeit anzuleiten oder auch Impulse zu geben, als beimDie Lehrer*innen, wie Halil Shaqiri, haben mehr Zeit anzuleiten oder auch Impulse zu geben, als beimDie Lehrer*innen, wie Halil Shaqiri, haben mehr Zeit anzuleiten oder auch Impulse zu geben, als beimDie Lehrer*innen, wie Halil Shaqiri, haben mehr Zeit anzuleiten oder auch Impulse zu geben, als beim
Frontalunterricht. Foto: GöllnitzFrontalunterricht. Foto: GöllnitzFrontalunterricht. Foto: GöllnitzFrontalunterricht. Foto: GöllnitzFrontalunterricht. Foto: Göllnitz

Alles fertig zusammengestellt: In diesen Boxen werden die LehrinhalteAlles fertig zusammengestellt: In diesen Boxen werden die LehrinhalteAlles fertig zusammengestellt: In diesen Boxen werden die LehrinhalteAlles fertig zusammengestellt: In diesen Boxen werden die LehrinhalteAlles fertig zusammengestellt: In diesen Boxen werden die Lehrinhalte
klassenweise angeliefert. Foto: Göllnitzklassenweise angeliefert. Foto: Göllnitzklassenweise angeliefert. Foto: Göllnitzklassenweise angeliefert. Foto: Göllnitzklassenweise angeliefert. Foto: Göllnitz

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - „Wir vermuten, dass
das hier Zucker ist“, sagt eine
der Siebtklässlerinnen. „Eher
kein Salz, weil es so einen Glanz
hat.“ Ausgestattet mit Schutzbril-
le, einer Flüssigkeit in einem klei-
nen Fläschchen und verschiede-
nen Pulvern auf einer speziellen
Unterlage bringt sie die Stoffe
zusammen. Manchmal verklumpt
die Flüssigkeit, mal entsteht eine
Blase, mal ändert sich die Farbe.
Aufgeteilt in Kleingruppen und
angeleitet von Lehrer Halil Shaqi-
ri widmen sich die Schüler*innen
des Stadtgymnasiums einem be-
sonderen Chemie-Unterricht. Ei-
nem, in dem es um forschendes
Lernen gehe, wie Ingrid Böhm-
Laubhold erklärt. Sie ist „TuWaS!
Rheinland“-Projektleitung bei
der Industrie- und Handelskam-
mer (IHK). Ein Projekt, das natur-
wissenschaftlich-technische Fä-
cher mit einem Mitmachaspekt
versieht.
Nach einer Schulung, bekommen
die Lehrenden an mitmachenden
Grundschulen, Förderschulen und
weiterführenden Schulen speziel-
le Unterrichtsmaterialien in pin-
ken Boxen bereitgestellt - und das
für die Fächer Biologie, Physik,

Technik oder auch Chemie. Das
sei einfach extrem praktikabel
und decke genau die Themen ab,
die im Unterricht besprochen wür-
den, so Lehrer Halil Shaqiri. Zu-
sammen mit Biologie-Kollege Dirk
Achteresch ist er „TuWaS“-Koor-
dinator am Stadtgymnasium.
Seit 2021 arbeitet die Schule mit
der IHK dafür zusammen, berich-
tet „TuWaS! Rheinland“-Projekt-
koordinatorin Carolin Schulte. An
insgesamt 190 Schulen in Köln,
am mittleren Niederrhein und im

Kreis Bonn-Rhein-Sieg haben die
dortigen IHKs das Projekt etab-
liert. Düsseldorf folge 2025, so
Ingrid Böhm-Laubhold. Wartung
und Zustellung der Lernboxen
über einen Logistiker übernimmt
die IHK. Für das Finanzielle sorgt
ein Förderpartner. Am Stadtgym-
nasium hat gerade jüngst die TÜV
Rheinland Stiftung diese Rolle
übernommen.
Während der Lernansatz immer
aktiv ist, es um Ausprobieren und
Dokumentation geht, so sind die
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Die Schüler*innen probieren aus, dokumentieren und lernen gleichzeitig. Foto: GöllnitzDie Schüler*innen probieren aus, dokumentieren und lernen gleichzeitig. Foto: GöllnitzDie Schüler*innen probieren aus, dokumentieren und lernen gleichzeitig. Foto: GöllnitzDie Schüler*innen probieren aus, dokumentieren und lernen gleichzeitig. Foto: GöllnitzDie Schüler*innen probieren aus, dokumentieren und lernen gleichzeitig. Foto: Göllnitz

Themen breit gefächert. In Bio-
logie werden etwa Schmetter-
linge über einen gesamten Le-
benszyklus begleitet, danach
gemeinsam freigelassen. In
Chemie werden praktisch Stof-
fe erforscht. Alleine bei der
Ausstattung stoße man als
Schule manchmal an Grenzen,
berichtet Lehrer Dirk Achte-
resch. Mit „TuWaS!“ bekomme
man auch gleich schon einmal
dreißig Kleinmikroskope mit be-
reitgestellt. Alle Schüler*innen
könnten so mitmachen.
„Man darf auch Fehler machen.
Zudem wird das miteinander Ar-
beiten als Kompetenz geför-
dert“, so Ingrid Böhm-Laubhold.
„TuWaS!“, das von der Techni-
schen Universität Berlin fachlich
begleitet wird, sei eine Erfolgs-
story. Inzwischen gebe es sogar
den ersten Schüler, der über das
Projekt zunächst ein Praktikum,
dann eine Ausbildungsstelle be-
kommen habe, sagt sie. Denn
auch darum gehe es: Junge Men-
schen für Naturwissenschaften

zu begeistern. Ein Plan der am Stadt-
gymnasium aufzugehen scheint:
jedes Jahr gebe es immer wieder

Leistungskurse in Biologie und
Chemie, zudem Abiturient*innen,
die ein solches Studium angingen,

so Schulleiterin Evelyn Pfalz.
(Lars Göllnitz - der
Autor bei Instagram: @enqoozee)
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Das Jahr 2024 in Porz
Der Stadtbezirk Porz-Jahresrückblick in Bildern

JanuarJanuarJanuarJanuarJanuar

FebruarFebruarFebruarFebruarFebruar

„Wir sind schon Schule ohne
Rassismus, Schule mit Courage.

Da ist die Schule der Vielfalt ein
logischer Schritt“, so Lehrer
Maurice Weindel.

Das Zündorfer Lessing-Gymna-
sium hat zwei Veranstaltungen
verknüpft und die Bundestags-
abgeordnete Serap Güler zu einer
passenden Lesung eingeladen:
Schule der Vielfalt und Lesewoche.

Jeweils 75.000 Euro für eine neue Ausstellung: Die vier Heidepor-
tale haben von der NRW-Stiftung insgesamt 300.000 Euro be-
kommen - auch im Umweltbildungszentrum Gut Leidenhausen
soll die Dauerschau moderner und barrierefreier werden.

Der Festausschuss Porzer Karneval blickt zurück auf die abgelaufene
Session und stellt das neue Motto vor: In diesem Jahr eines, das auf
50 Jahre Eingemeindung der ehemaligen Stadt Porz zur Stadt Köln
abzielt.
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MärzMärzMärzMärzMärz

In Porz-Mitte hat der „Fairstore“ der Diakonie Michaelshoven eröff-
net. Daniela Genova ist Betriebsleiter der inzwischen sechs Fairstores
in der Stadt. Sie bieten ausgewählte Second Hand-Waren an.

Ortsvereine und Kirchen haben sich am Zündorfer Markt zu einer
Kundgebung versammelt. Als Zeichen für die Werte des Grundgesetzes
und demokratische Werte.

Zum Palmsonntag haben auch zwei Esel auf dem Marktplatz in Zündorf
vorbeigeschaut - beide leben sonst in „Rolf’s Streichelzoo“ in Zündorf.

„Hass ist hungrig und wird nie satt“. Der Publizist und Philosoph
Michel Friedmann hat das Zündorfer Lessing-Gymasium besucht - mit
dabei Schüler*innen und weitere Gesprächspartner.
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AprilAprilAprilAprilApril

Box-Olympiasieger Torsten May trainiert regelmäßig mit jungen Frau-
en, die im Jugendwohnen St. Ursula leben. Alle zwei Wochen bietet er
im Jugendwohnen St. Ursula ein Boxtraining an.

Im Umweltbildungszentrum Gut Leidenhausen hat die Wildtierauf-
fangstation ihre Arbeit aufgenommen - und ist direkt voll ausgebucht.
Rund 70 Tiere werden auf zwei Etagen betreut.

Die ISG, der Zusammenschluss von Geschäftsleuten in Porz-Mitte hat
sich aufgelöst. Ein Zentrenmagement soll übernehmen, so der Plan
damals. Die maßgeblichen Akteure der ISG konnten sich ins Ehrenbuch
bei Bezirksbürgermeisterin Sabine Stiller eintragen.

In vielen Linder Kellern stand wochenlang Wasser. Die Gründe waren
zunächst nicht klar, letztlich dürften mehrere Faktoren die Lage und
Probleme verursacht haben.

MaiMaiMaiMaiMai
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MaiMaiMaiMaiMai

Kurz vor der Europawahl hat der Jugendträger Grembox zum Austausch
junger Leute mit Politik und Verwaltung eingeladen.

JuniJuniJuniJuniJuni

Die Porzer Bürgerstiftung hat ihre große finanzielle Fördergründe
für soziale Projekte und Einrichtungen im Stadtbezirk auf den Weg
gebracht.

Die Bürgervereinigung Ensen-Westhoven hat eine weitere Fotoaus-
stellung mit Aufnahmen aus ihrem umfangreichen Archiv präsentiert.

Die beiden Bolzplätze des Jugendzentrums Grembox sind gereinigt
worden, zudem gab es eine Flutlichtanlage - finanziert hat die Maß-
nahme der Verein GOFUS, in dem sich ehemalige Profi-Fußballer
engagieren. Ex-Profi Stephan Engels ist Pate des Projekts.
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Viel Bewegung
am Schulstandort
Urbacher Weg
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Die Stellungnahme wurde in der Porzer Bezirks-
vertretung, zudem im Schulausschuss vorgestellt: Die Stadt
Köln hat ihre Pläne für den neuen Schulstandort am Urbacher
Weg konkretisiert. Demnach sollen am Urbacher Weg
übergangsweise zwei Grundschulen ihren Platz haben.

So neben der Grundschule Hohe Straße aus Ensen für die Zeit
ihrer Generalsanierung, zudem auch eine gänzlich neue Grund-
schule, die später an der Berliner Straße in Westhoven ihrer
finalen Standort bekommen soll. Die dortige Förderschule Ber-
liner Straße bleibe während der Bauphase ihres Neubaus in
ihrem alten Gebäude. Sie solle, so die Stadt, dann später in
den Neubau ziehen. Der Altbau solle dann abgerissen werden
und Platz für den Neubau der neuen GGS Berliner Straße
schaffen.

Wenn das Gebäude der GGS Hohe Straße generalsaniert wor-
den sei, so ziehe die Schule aus ihrem Interim am Urbacher
Weg in den sanierten Bau an der Hohe Straße, so die Stadt.
Wenn schließlich beide Grundschulen den Übergangsstandort
am Urbacher Weg geräumt haben und der dortige temporäre
Modulbau zurückgebaut worden ist, so soll an gleicher Stelle
ein kompletter Neubau für die Pestalozzi-Förderschule, die
gerade ihre Heimat in Grengel an der Sportplatzstraße hat,
errichtet werden. (red.)

KVB-Elektrobus-
Betriebshof Porz holt
dritten Platz
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Die KVB haben mit ihrem neuen Betriebshof Porz
beim Mobilitätspreis.NRW den dritten Platz gewonnen. Die
Anlage in Porz ist der erste Betriebshof allein für Elektrobusse
in NRW. Auf dem 63.000 Quadratmeter großen Areal finden
perspektivisch bis zu 180 E-Busse Platz. Die erste Baustufe
wurde im März dieses Jahres in Betrieb genommen, die zweite
Baustufe wird in 2026 vollendet. Den ersten Platz im Wettbe-
werb gewann der Bürgerbus On-Demand Lüdinghausen, den
zweiten Platz das Feierabend-Parken Düsseldorf.

Der Mobilitätspreis.NRW wird durch das Bündnis für Mobilität
im Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Lan-
des Nordrhein-Westfalen (MUNV) vergeben. Aktuell haben
sich rund 130 Akteure im Bündnis für Mobilität zusammenge-
schlossen. Mit Partnern aus öffentlicher Hand, Wirtschaft, Wis-
senschaft, Verkehrsbranche und Verbänden arbeitet das Bünd-
nis daran, eine einfache, flexible und klimaneutrale Mobilität
in Nordrhein-Westfalen zu gestalten.

Der Preis ist mit insgesamt 30.000 Euro dotiert und wurde
erstmals in 2023 ausgelobt. Eine vierköpfige Fachjury hat die
Bewerbungen bewertet und fünf Finalisten ausgewählt, die
sich dann in der Finalrunde in den vergangenen Wochen einem
öffentlichen Online-Voting stellten. (red.)
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Stadtrat genehmigt
Umzug der Wache 7
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Der Rat der Stadt Köln hat in seiner Sitzung
am Mitte Dezember den weiteren Planungen für den Umzug
der Feuer- und Rettungswache 7 zugestimmt. Sie soll von der
Kaiserstraße in Porz in die Steinstraße/Humboldtstraße in Eil
verlagert werden. Nach derzeitigem Stand soll der Neubau
mindestens 20 Stellplätze für Einsatzfahrzeuge von Feuerwehr
und Rettungsdienst bieten und Ausbaureserven bereithalten,
um die Menschen im Kölner Süd-Osten flächendeckend versor-
gen zu können.
Die bestehende Wache an der Kaiserstraße wurde 1953 errich-
tet und bis zur Eingemeindung der Stadt Porz im Jahr 1975 als
Standort der dortigen Freiwilligen Feuerwehr mit hauptamtli-
chen Mitarbeitenden betrieben. Sowohl die Bausubstanz als
auch die Räumlichkeiten für die mehr als 100 Mitarbeitenden
würden inzwischen den gesetzlichen Anforderungen nicht mehr
gerecht, so die Stadt.
Die in der Kaiserstraße untergebrachte Löschgruppe Urbach
soll dort auch nach dem Umzug der Berufsfeuerwehr verblei-
ben und ein eigenes Gerätehaus erhalten. Die Löschgruppe
Eil, die derzeit noch ein Mietobjekt nutzt, soll mit an den
neuen Standort ziehen. (red.)

JuniJuniJuniJuniJuni

Ebenfalls im Juni: Die Boule-Abteilung des TV Ensen-Westhoven feier-
te 10. Geburtstag, der FC Germania Zündorf hat ein internationales
Inklusionsturnier ausgerichtet und Holocaust-Zeitzeuge Ivar Buther-
fas-Frankenthal besuchte die Lise-Meitner-Gesamtschule.

JuliJuliJuliJuliJuli

Auch Kabarettist und Musiker Martin Zingsheim stand auf der Bühne:
Die Reihe „Kölner Sommer“ der Stadt Köln hat das Programm „Escht
Kabarett“ als Open Air-Veranstaltung in das Bürgerzentrum Engelshof
gebracht.
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Neuer Kinderstadtplan
für den Stadtbezirk
Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Die Stadt Köln vermeldet die Veröffentli-
chung der neuen Kinderstadtpläne für die Stadtbezirke Ehren-
feld, Mülheim und Porz. Mit dem Känguru Karla an ihrer Seite
können Kinder ihre Veedel auf spielerische Weise erkunden.

Der Plan zeigt Spielplätze, Sportangebote oder auch Museen
und wichtige Anlaufstellen auf.

Die Kinderstadtpläne sind in den Bezirksjugendämtern, Stadt-
bibliotheken, im Familienbüro im Kalk-Karree oder auch im
Kinder- und Jugendbüro am Alter Markt kostenlos erhältlich.
Eine digitale Version ist online verfügbar.
(red.)

Arndtstraße 11, 53859 Niederkassel

gartenservice-helgert hotmail.com

Arndtst

gartens

AugustAugustAugustAugustAugust

Auch in diesem hat die Arbeitsgemeinschaft Rheinfeiern wieder das Fest
„Rheinromantik“ am Rhein-Ufer in Porz-Mitte umgesetzt und organisiert.
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Das Alexianer-Fachkrankenhaus hat seinen Neubau auf dem eigenen
Campus und mit modernen Stationen eröffnet.

SeptemberSeptemberSeptemberSeptemberSeptember

Das Bündnis Porz-Mitte hat zum weltweiten Parking Day die Karlstraße
in Porz-Mitte temporär vom Verkehr befreit.

Die Lise-Meitner-Gesamtschule hat ihre Aktivitäten zum 50. Jubiläums-
jahr mit einem Festakt und Schulfest abgeschlossen.

Das „Turn up in CGN“-Festival vom Jugendring Köln und mit reichlich
Angeboten hat dieses Jahr in Porz-Mitte Halt gemacht.

Ebenfalls im September: Das Büro für Vernetzung in Porz-Mitte hat eröffnet
und der TV Ensen-Westhoven feiert das 50. Jahr seiner Korfball-Abteilung.
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Spende an den
Bauspielplatz

Die Spendenden Dorothe Luther (l.) und Wolfgang Luther mitDie Spendenden Dorothe Luther (l.) und Wolfgang Luther mitDie Spendenden Dorothe Luther (l.) und Wolfgang Luther mitDie Spendenden Dorothe Luther (l.) und Wolfgang Luther mitDie Spendenden Dorothe Luther (l.) und Wolfgang Luther mit
Marion Tillmann vom Bauspielplatz.Marion Tillmann vom Bauspielplatz.Marion Tillmann vom Bauspielplatz.Marion Tillmann vom Bauspielplatz.Marion Tillmann vom Bauspielplatz.
Foto: Bauspielplatz/Karl-Heinz TillmannFoto: Bauspielplatz/Karl-Heinz TillmannFoto: Bauspielplatz/Karl-Heinz TillmannFoto: Bauspielplatz/Karl-Heinz TillmannFoto: Bauspielplatz/Karl-Heinz Tillmann

WahnheideWahnheideWahnheideWahnheideWahnheide - Der Bauspielplatz Senkelsgraben kann sich ün-
ber eine Spende über 1.500 Euro freuen. Statt Weihnachtsprä-
sente an die Kundschaft zu verteilen, spendete das Recycling-
und Entsorgungsunternehmen Diestelmann-Luther Geld an den
Förderverein Bauspielplatz.

„Uns ist es ein Anliegen, gemeinnützige Institutionen alljähr-
lich zu unterstützen, denn in der heutigen Zeit müssen Kinder
und Jugendliche im Wachstum und Dasein gefördert werden“,
so Wolfgang Luther, Geschäftsführer der Diestelmann-Luther
GmbH & Co. KG mit Sitz in Köln-Bocklemünd.

Auf der Suche nach sozialen Projekten für Kinder und Ju-
gendliche war der Entsorgungsfachbetrieb für Metalle und
Schrott, der in den Vorjahren bereits an Kindertafeln und
Kinderhospitz gespendet hat, nun auf den Bauspielplatz
Senkelsgraben aufmerksam geworden.

Spontan wurde ein kurzfristiger Besuch auf dem vereinbart,
wo die Vereinsvorsitzende Marion Tillmann sich bei Dorothe
und Wolfgang Luther persönlich für die Spende bedanken
konnte.
(red.)
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Die mobile Ausstellung der Museen Köln „In the Box“ hat in
Finkenberg Station gemacht. Das Thema: gemeinsames Leben und
Wohnen.

OktoberOktoberOktoberOktoberOktober

Im Rathaussaal hat die Kulturgesellschaft Polonica wieder ein interna-
tionales Musikfestival mit Künstler*innen und jungen Talenten aus
Deutschland, Polen und Frankreich abgehalten.

Im Museum Zündorfer Wehrturm haben auch dieses Jahr wieder reich-
lich Ausstellungen stattgefunden. Im November etwa eine der Ham-
burger und Berliner Künstler Jens Rausch und Tina Heuter.

Ebenfalls im Oktober: Die vernetzten Porzer Bürgervereine installieren
weiter mobile Tempoanzeigen im Stadtbezirk und Jochen Busse stand
mit dem Stück „Weiße Turnschuhe“ auf der Bühne im Rathaussaal.
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Neujahrslauf
des LSV Porz

EilEilEilEilEil - Am Mittwoch, 1. Januar, lädt der LSV Porz zu seinem
jährlichen Neujahrslauf ein. Helmut Urbach, der Vorsitzende
des Vereins, wird um 11 Uhr das Startsignal geben. Dabei
unterscheidet sich der Lauf von üblichen Wettkämpfen. Spaß
und das Miteinander sollen im Mittelpunkt stehen. Ohne Zeit-
druck können die Läufer*innen die Fünf-Kilometer-Strecke in
ihrem eigenen Rhythmus laufen oder walken. Die Strecke
kann ein- oder zweimal absolviert werden.

Gegen eine frei wählbare Spende erhalten die Teilneher*innen
eine Urkunde. Diese Spende unterstützt komplett einen wohl-
tätigen Zweck. Im Zielbereich steht für die Teilnehmer*innen
eine Verpflegung bereit.

Die Veranstaltung ist offiziell beim Leichtathletikverband
angemeldet, wodurch alle Teilnehmer*innen durch eine
Sportversicherung abgesichert sind. (red.)

NovemberNovemberNovemberNovemberNovember
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NovemberNovemberNovemberNovemberNovember

Der Wahner Bühnenkünstler, Autor und Musiker Roland Kulik hat mit
seiner von ihm erdachten Spielreihe „Kölsch Weihnacht“ die 1.000
Aufführung begangen. Zudem hat er ein Kinderbuch vorgelegt.

Die Grengeler Siedlergemeinschaft, einst als bürgerliche Vernetzung
der Gartensiedlung gegründet, heute etwa auch bei Rechtshilfe aktiv,
hat das 90. Jahr ihres Bestehens gefeiert.

Ebenfalls im November:

Die Wahner Spielleute haben
wieder ein Stück inszeniert:
Diesmal Charles Dickens’ Weih-
nachtsgeschichte.

Der Porzer Karneval hat traditio-
nell seine Session eröffnet - mit
einer Veranstaltung auf der
Bahnhofstraße.

Autor Tom Limes hat in der Lise-
Meitner-Gesamtschule aus sei-
nem Jugendbuch über Schul-
abrecher*innen gelesen.
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DezemberDezemberDezemberDezemberDezember

Auch Rita Süssmuth ist dabei - aus besonderem Grund. Der Verein Pro
Humanitate hat seine beiden Ehrenamtlichen Ursula Greiser und Mar-
gret Böckler für ihr langjähriges Engagement geehrt. Die ehemalige
Ministerin und Bundestagspräsidentin Rita Süssmuth ist Greisers
Schwester.

Der Berliner Künstler Jens Lorenzen bringt Kunst, Kampfkunst
und Kirche in seiner Mammut-“Mauer“-Reihe zusammen - eine
Auswahl seiner Arbeiten gibt es im Ektra Offspace zu sehen.
Einst eine Waschanlage einer Linder Tankstelle, heute ein Ort
für Kultur.

Lampenfieber -
es gibt noch Restkarten

Es ist angerichtet!Es ist angerichtet!Es ist angerichtet!Es ist angerichtet!Es ist angerichtet!

Der Kartenvorverkauf läuft - ge-
nau wie die Proben - auf Hochtou-
ren. Wir sind fast ausverkauft. Es
gibt aber noch ein paar Restkarten
für alle Aufführungen.

Bevor wir Euch im Januar mit un-
serem Stück „Was für ein Zirkus“„Was für ein Zirkus“„Was für ein Zirkus“„Was für ein Zirkus“„Was für ein Zirkus“
begeistern wollen, möchten wir
an dieser Stelle unseren Unter-
stützern danke sagen. Ohne die
vielen hilfreichen Menschen wäre
auch diese Produktion nicht mög-
lich gewesen. Unser größter Dank

geht an die Janosch-GrundschuleJanosch-GrundschuleJanosch-GrundschuleJanosch-GrundschuleJanosch-Grundschule
OberlarOberlarOberlarOberlarOberlar, die alles möglich macht
und für uns ein richtiges „Zuhause“
geworden ist.
Die Aufführungen sind am 11.,11.,11.,11.,11.,
17., 18., 24. und 25. Januar 202517., 18., 24. und 25. Januar 202517., 18., 24. und 25. Januar 202517., 18., 24. und 25. Januar 202517., 18., 24. und 25. Januar 2025
jeweils um 19.30 Uhr. Einlass eine
halbe Stunde vorher. Karten zum
Preis von 15 Euro gibt es unter
tickets@lampenfieber-troisdorf.de
oder unter 02241/3275894.
Fiebert mit uns!
Das gesamte Ensemble
von Lampenfieber e. V.
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Hier findet der Regen
seinen Weg
Flächen wieder entsiegeln mit
versickerungsfähigen Betonpflastersteinen

Die starke Flächenversiegelung in
Deutschland bereitet zunehmend
Sorge. Der Grund: Da der Anteil
bebauter Bereiche kontinuierlich
wächst, können Niederschläge
nicht mehr ungehindert ins Erd-
reich versickern. Wenn es jedoch
zu einem Starkregen kommt, muss
die Kanalisation in kurzer Zeit
enorme Abflussmengen aufneh-
men - und ist damit häufig über-
fordert. Es drohen Überflutungen.
Da eine beliebige Erweiterung der
Kanalnetze aus verschiedenen
Gründen vielerorts nicht machbar
ist, sind andere Lösungen gefragt.
Ein möglicher Weg ist es, Flächen
in urbanen Siedlungsbereichen
wieder zu entsiegeln und somit
den Kreislauf aus Niederschlag,
Versickerung und Verdunstung zu
unterstützen.
Betonsteine für entsiegelteBetonsteine für entsiegelteBetonsteine für entsiegelteBetonsteine für entsiegelteBetonsteine für entsiegelte
FlächenFlächenFlächenFlächenFlächen
Bei der Entsiegelung von Flächen
können bereits einfache Maßnah-
men einen Unterschied bewirken.
Dazu können auch private Haus-
eigentümer beitragen - beispiels-
weise, wenn sie Einfahrten, Pkw-
Stellplätze, Terrassen und andere
Bereiche nicht versiegeln, sondern
dem Regenwasser einen Weg ins
Erdreich ermöglichen. Dazu eig-
nen sich versickerungsfähige
Pflasterbefestigungen aus Beton,
sagt Dietmar Ulonska, Geschäfts-
führer des Betonverbandes Stra-
ße, Landschaft, Garten (SLG):
„Dabei handelt es sich um ein
zeitgemäßes, technisch ausge-
reiftes Element einer dezentralen
Regenwasserbewirtschaftung in
Siedlungsgebieten.“ Selbst wenn
aufgrund der Bodenstruktur kei-
ne Versickerung des Regenwas-
sers in tiefere Bodenschichten
oder bis ins Grundwasser möglich
ist, können diese Pflasterflächen
zu einer Entlastung der Kanali-
sation, insbesondere bei Stark-
regenereignissen, beitragen.
Nachhaltige Gestaltung mit BetoNachhaltige Gestaltung mit BetoNachhaltige Gestaltung mit BetoNachhaltige Gestaltung mit BetoNachhaltige Gestaltung mit Betonnnnn
Zusätzlich zu den ökologischen
Vorteilen sind versickerungs-
fähige Pflasterbefestigungen
auch finanziell lohnend. Denn

zahlreiche Kommunen sind dazu
übergegangen, die Abwasserge-
bühr gesplittet zu berechnen.
Dabei berücksichtigen sie, ob Flä-
chen rund ums Haus die Nieder-
schläge versickern lassen. Neben
Nachlässen bei den Abwasserge-
bühren gewähren einige Kommu-
nen auch finanzielle Zuschüsse,
wenn Immobilienbesitzer vorhan-
dene Bereiche wieder entsiegeln.
Unter www.betonstein.org etwa
gibt es weitere Informationen zu
versickerungsfähigen Pflasterstei-
nen. Doch nicht nur in dieser Hin-
sicht ist Betonstein nachhaltig:
Die dezentrale Fertigung mit
kurzen Transportwegen, die
Langlebigkeit sowie ein hoher
Recyclinganteil machen das
Baumaterial ökologisch attrak-
tiv. Zudem bietet es vielfältige
Möglichkeiten für die Gestal-
tung des Gartens, von der Pflas-
terung über Trockenmauern bis
hin zur Pflanzelementen.
(DJD)
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Eine klare Sache
Glas im Innenausbau verleiht Räumen eine transparente, helle Atmosphäre

Wohnen mit Durchblick: Glas ist aus der modernen Architektur nichtWohnen mit Durchblick: Glas ist aus der modernen Architektur nichtWohnen mit Durchblick: Glas ist aus der modernen Architektur nichtWohnen mit Durchblick: Glas ist aus der modernen Architektur nichtWohnen mit Durchblick: Glas ist aus der modernen Architektur nicht
wegzudenken - auch als Gestaltungsmittel im Innenausbau. Foto: DJD/wegzudenken - auch als Gestaltungsmittel im Innenausbau. Foto: DJD/wegzudenken - auch als Gestaltungsmittel im Innenausbau. Foto: DJD/wegzudenken - auch als Gestaltungsmittel im Innenausbau. Foto: DJD/wegzudenken - auch als Gestaltungsmittel im Innenausbau. Foto: DJD/
Uniglas/J. SpecklinUniglas/J. SpecklinUniglas/J. SpecklinUniglas/J. SpecklinUniglas/J. Specklin

Funktion und Ästhetik in Einklang gebracht: Gläserne Stufen verleihenFunktion und Ästhetik in Einklang gebracht: Gläserne Stufen verleihenFunktion und Ästhetik in Einklang gebracht: Gläserne Stufen verleihenFunktion und Ästhetik in Einklang gebracht: Gläserne Stufen verleihenFunktion und Ästhetik in Einklang gebracht: Gläserne Stufen verleihen
der Treppe ein elegantes Erscheinungsbild. Foto: DJD/Uniglasder Treppe ein elegantes Erscheinungsbild. Foto: DJD/Uniglasder Treppe ein elegantes Erscheinungsbild. Foto: DJD/Uniglasder Treppe ein elegantes Erscheinungsbild. Foto: DJD/Uniglasder Treppe ein elegantes Erscheinungsbild. Foto: DJD/Uniglas

Eine gläserne Balustrade gibt dem Haus ein Gefühl der Leichtigkeit undEine gläserne Balustrade gibt dem Haus ein Gefühl der Leichtigkeit undEine gläserne Balustrade gibt dem Haus ein Gefühl der Leichtigkeit undEine gläserne Balustrade gibt dem Haus ein Gefühl der Leichtigkeit undEine gläserne Balustrade gibt dem Haus ein Gefühl der Leichtigkeit und
holt viel Tageslicht in den Eingangsbereich. Foto: DJD/Uniglasholt viel Tageslicht in den Eingangsbereich. Foto: DJD/Uniglasholt viel Tageslicht in den Eingangsbereich. Foto: DJD/Uniglasholt viel Tageslicht in den Eingangsbereich. Foto: DJD/Uniglasholt viel Tageslicht in den Eingangsbereich. Foto: DJD/Uniglas

Beim Werkstoff Glas dürften die
meisten zunächst an Fenster,
Haustüren und somit an das äu-
ßere Erscheinungsbild des Ei-
genheims denken. Doch auch
im Inneren kann das Material
besondere architektonische
Akzente setzen. Mit vielseiti-
gen Einsatzmöglichkeiten im
Innenausbau bringt Glas viel
Tageslicht und Weite ins Zuhau-
se. Ob als Balustrade im Ein-
gangsbereich und Treppen-
haus, als Raumteiler, Dusch-
wand oder als Designelement:
Vielseitige Anwendungen ver-
leihen Räumen einen transpa-
renten und modernen Stil. Doch
wie lässt sich das Material äs-
thetisch und funktional gekonnt
nutzen?
Mehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs Zuhause
Eine offene, lichtdurchflutete At-
mosphäre fördert das Wohlfühlen.
Mit Glas wirkt jeder Raum nicht
nur heller und freundlicher, son-
dern wird gleichzeitig optisch ver-
größert. Ein Vorteil des Materi-
als: Fachbetriebe können Trenn-
wände, Schiebeelemente oder
Treppen ganz nach eigenen
Wünschen planen und bauen.
Eine Galerie zum Beispiel er-
hält mit einem Glasgeländer
und durchsichtigen Brüstungen
ein besonders elegantes Erschei-
nungsbild. „Transparente Treppen
scheinen förmlich im Raum zu
schweben. Auch eine gläserne

Balustrade stellt einen attrakti-
ven Blickfang dar“, sagt Stefan
Wolter, technischer Leiter von
Uniglas. Für das notwendige Maß
an Sicherheit sorgen dabei Ge-
länder mit einer zuverlässigen
Absturzsicherung sowie die Aus-
führung in bruchsicherem Ver-
bundsicherheitsglas. Fachbetrie-
be vor Ort können Inspirationen
geben und zu den verschiedenen
Möglichkeiten bei Neubau und
Modernisierung beraten. Unter
www.uniglas.de etwa finden sich
Ansprechpartner sowie weitere
Tipps für die eigene Planung.
Stilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im Bad
Ein klares Statement setzen Haus-
besitzer mit dem Werkstoff auch
im modernen Wellnessbad. Hoch-
wertige Ganzglasduschen zum
Beispiel verbinden Ästhetik mit
hoher Funktionalität sowie hygie-
nischen Vorteilen. Sie lassen sich
einfach reinigen und behalten
dauerhaft ihr attraktives Erschei-
nungsbild. In der Küche wiederum
kann Glas als bedruckte Rück-
wand oder als leicht zu reinigen-
de Arbeitsplatte dienen. Und nicht
in jedem Fall muss das Material
komplett durchsichtig sein: La-
ckierungen, Sandstrahlungen und
Ornamente ermöglichen Designs
ganz nach eigenem Geschmack.
Glasschiebetüren, Glasrückwände
und Raumteiler lassen sich zum Bei-
spiel auch mit einem persönlichen
Fotomotiv bedrucken. (DJD)
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Evangelische Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr
statt.

Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste sonntags um 10 Uhr und mittwochs um 19.30 Uhr
aus.

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Eigeninitiative zur 
rechten Zeit.

Für die Bestattung 
vorsorgen.
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Katholische Gottesdienste

Freie evangelische
Gemeinde (FeG) Köln-Porz,
Goethestr. 9-11
• Gottesdienst jeden Sonntag um 10.30 Uhr
• Pfadfinder für Kids von 7 bis 10 Jahren, jeden 1. und 3. Samstag im

Monat von 11 bis 13 Uhr
• Café Lichtblick für Senioren, jeden 2. Samstag im Monat

von 14.30 bis 16.30 Uhr

Für mehr Infos und Updates: www.koeln-porz.feg.de

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Eine Zeit der Trauer, 
eine Zeit des Abschieds,

eine Zeit nur für Sie:
Unser Abschiedsraum

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10.30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10.30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11.45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10.30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10.30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11.45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 04. Januar 2025Samstag, 04. Januar 2025Samstag, 04. Januar 2025Samstag, 04. Januar 2025Samstag, 04. Januar 2025

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-,
und Taschenuhren, Zahngold, Militaria,
Rollatoren. Fr.Schwarz:
0163 2414868
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16,37 €*mind.

*Stundenlohn

als Zusteller:in

Bewirb dich jetzt! Werde Teil 

unseres Zustellteams für 

2025!

Jobs mit Menschen für Menschen
Berufe und Aufgaben in der Apotheke sind spannend und vielfältig
Apotheken sind mehr als nur Ver-
kaufsstellen für Medikamente.
Sie sind Orte der Beratung und
Sicherheit im Gesundheitsbereich.
Hinterm Handverkaufstisch und im
Labor arbeiten verschiedene Fach-
kräfte Hand in Hand für die Ver-
sorgung der Kundschaft. Doch ne-
ben den fachlichen Kompetenzen
spielt vor allem der zwischen-
menschliche Faktor eine zentrale
Rolle. Denn die Apotheke vor Ort
ist oft erster Anlaufpartner bei
gesundheitlichen Fragen und Sor-
gen. „Wer gern mittendrin im Le-
ben steht, auf Menschen zugeht
und von denen etwas zurückbe-
kommen will, ist bei uns beruflich
genau richtig“, sagt Linda Apo-
theker Peter Fiedler aus Marl.
Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Welche Jobs aber gibt es hier ge-
nau? Das fängt an mit dem Apo-
theker selbst: „Er ist der Haupt-
verantwortliche, hat ein Studium

der Pharmazie abgeschlossen in-
klusive praktischem Jahr und drei
Staatsexamina“, erklärt der Ex-
perte. „Dann arbeiten bei uns
noch die Pharmazeutisch-techni-
schen Assistenten (PTA), die die
Apotheker direkt unterstützen“,
so Fiedler weiter. PTA haben eine
zweieinhalbjährige Ausbildung
abgeschlossen, die Theorie und
Praxis vereint. Wer unter ande-
rem aufgeschlossen ist und gerne
wissenschaftlich und analytisch
denkt, ist hier genau richtig. Mit
dem neuen Gesetzesentwurf von
Bundesgesundheitsminister Karl
Lauterbach kommen demnächst
gegebenenfalls weitere Aufgaben
hinzu.
Genauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragt
Organisationstalente wiederum
sind im Job der Pharmazeutisch-
kaufmännischen Angestellten
(PKA), die für die administrativen
Aufgaben zuständig sind, gefragt.

Ein gutes Zahlenverständnis und
Genauigkeit sollte man hier mit-
bringen. Auch die Digitalisierung
hat längst Einzug gehalten. „Das
E-Rezept und der Bestellweg per
App vereinfacht vieles für die Kun-
den und auch für uns“, berichtet
der Apotheker.
Freude am UmgangFreude am UmgangFreude am UmgangFreude am UmgangFreude am Umgang
mit Kunden und Kollegenmit Kunden und Kollegenmit Kunden und Kollegenmit Kunden und Kollegenmit Kunden und Kollegen
Insgesamt ist es die Teamarbeit
und der Umgang mit den Kunden,
was den Job vor Ort reizvoller
mache als solche in der Industrie
oder Behörde.
Unter jobfinder.linda.de
beispielsweise gibt es ein hilfreiches
Portal, auf dem sich deutschland-
weit Linda Apotheken präsentieren,
die Bedarf an Personal haben.
Jobsuchende können nach ihren
Präferenzen (Art des Jobs und
Ort) filtern und sich auch direkt
über das Portal bewerben. Wie
Peter Fiedler abschließend meint:

„Die Arbeit in der Apotheke macht
einfach Spaß. Sie ist toll für alle,
die sich gern ums Wohlergehen
anderer kümmern und mit der
Herstellung von Salben, Kapseln
und Co. sowie der Beratung zu
Arzneimitteln beschäftigen. Auch für
die Mitarbeit in Teilzeit ist der Ar-
beitsplatz Apotheke vor Ort ideal.“
(DJD)

Wer gern berät und sich um dasWer gern berät und sich um dasWer gern berät und sich um dasWer gern berät und sich um dasWer gern berät und sich um das
Wohlergehen anderer kümmert, istWohlergehen anderer kümmert, istWohlergehen anderer kümmert, istWohlergehen anderer kümmert, istWohlergehen anderer kümmert, ist
mit einem Beruf in der Apothekemit einem Beruf in der Apothekemit einem Beruf in der Apothekemit einem Beruf in der Apothekemit einem Beruf in der Apotheke
bestens aufgehoben.bestens aufgehoben.bestens aufgehoben.bestens aufgehoben.bestens aufgehoben.
Foto: DJD/LINDA AG/LindemannFoto: DJD/LINDA AG/LindemannFoto: DJD/LINDA AG/LindemannFoto: DJD/LINDA AG/LindemannFoto: DJD/LINDA AG/Lindemann



Porz am Montag | 18. Jahrgang | Nr. 52 | Samstag, 28. Dezember 2024 | Kw 52 | porz-am-montag.de/e-paper28

Berufswelt Kupfer: Spannende Aufgaben in diversen Industrien
Zukunftssichere Karrierechancen rund um das vielseitige Metall

Kupfer ist ein ständiger Begleiter
unseres alltäglichen Lebens, auch
wenn uns das nur selten bewusst
ist. Dieses wichtige Industrie- und
Funktionsmetall ist entscheidend
daran beteiligt, dass wir per
Smartphone, Tablet und PC
miteinander in Verbindung stehen.
Es ist unersetzlich in der Energie-
erzeugung aus Wind, Wasser und
Sonne und sorgt dafür, dass der
Strom bis nach Hause zu unseren
Steckdosen gelangt. Und konti-
nuierlich kümmern sich Menschen
weltweit darum, mithilfe von Kup-
fer umweltfreundliche Technolo-
gien zu entwickeln, Anwendun-
gen zu verbessern und neue Ein-
satzgebiete zu erschließen, die
unser Leben bereichern. Entspre-
chend vielfältig und zukunfts-
trächtig sind die Berufsbilder
und Branchen, in denen das
rote Metall eine Rolle spielt.
Zukunftswerkstoff mit gutenZukunftswerkstoff mit gutenZukunftswerkstoff mit gutenZukunftswerkstoff mit gutenZukunftswerkstoff mit guten
EntwicklungsperspektivenEntwicklungsperspektivenEntwicklungsperspektivenEntwicklungsperspektivenEntwicklungsperspektiven
In der gesamten Wertschöpfung
von Kupfer gibt es eine Vielzahl
von Berufsbildern. Sie reichen von
den Metallbe- und Verarbeitern
über Techniker und Elektroniker,
Kaufleute und Ingenieure bis hin
zu Wissenschaftlern und Grund-
lagenforschern oder Fachleuten für

erneuerbare Energien. Der Einstieg
in spannende Jobs rund um Kupfer
ist auf vielen Wegen möglich. Die
klassische Ausbildung im dualen Sys-
tem mit einer Lehre im Betrieb und
Berufsschule führt zu anspruchsvol-
len technischen und handwerkli-
chen Tätigkeiten etwa als Feinwerk-
, Fertigungs-, Industrie- oder Gie-
ßereimechaniker. Über ein Studium
eröffnen sich vielfältige Möglichkei-
ten im Ingenieurwesen, in der Elek-
tronik oder in der Wissenschaft.
Unter www.kupfer.de/berufsbilder-
in-der-kupferindustrie gibt es viele
weitere Infos zu allen typischen Be-
rufen in der Kupferindustrie sowie
Links zu den Mitgliedsunternehmen
des Kupferverbands, die auf ihren
Websites Stellen- und Ausbildungs-
angebote veröffentlichen. Unter
dem Hashtag #copperjobs läuft
zudem auf LinkedIn eine Kampag-
ne mit spannenden Einblicken in
Kupferberufe.
Sichere Sichere Sichere Sichere Sichere ArbeitsplätzeArbeitsplätzeArbeitsplätzeArbeitsplätzeArbeitsplätze
in vielen Branchenin vielen Branchenin vielen Branchenin vielen Branchenin vielen Branchen
Neben den innovativen Anwen-
dungen in der Energieerzeugung
und -verteilung, in der Elektronik
und Elektromobilität spielt Kup-
fer auch in traditionellen Hand-
werken eine Rolle. Installateure
setzen es für Trinkwasser-, Gas- und
Heizungsleitungen ein, Elektro-
handwerker legen tagtäglich Kup-
ferleitungen. In der Architektur wird
das Metall wegen seiner ästheti-
schen Eigenschaften und Haltbar-
keit zum Beispiel für Bedachungen
und Fassadenverkleidungen ge-
schätzt. Musikinstrumentenbauer
nutzen es als Messinglegierung für
die Herstellung von Trompete, Po-
saune und Co. Und ganz klassisch
wird Kupfer in verschiedenen Le-
gierungen bei der Münzprägung
eingesetzt. So sorgt das rote Me-
tall für sichere Arbeitsplätze in vie-
len Bereichen - auch außerhalb der
Kupferindustrie. (DJD)

Foto: DJD/Kupferverband/HMEFoto: DJD/Kupferverband/HMEFoto: DJD/Kupferverband/HMEFoto: DJD/Kupferverband/HMEFoto: DJD/Kupferverband/HME
Brass GermanyBrass GermanyBrass GermanyBrass GermanyBrass Germany
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Notdienstbezirk:Notdienstbezirk:Notdienstbezirk:Notdienstbezirk:Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Immer gültig von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag

Samstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. Dezember
easyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke Porz
Friedrich-Ebert-Platz 13, 51143 Köln, 02203/1010969

Sonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. Dezember
Kranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-Apotheke
Thomas-Dehler-Weg 1, 51109 Köln, 0221/8908989

Montag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. Dezember
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Hermannstraße 12, 51143 Köln, 02203/52213

Dienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. Dezember
Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 663, 51107 Köln, 0221/861426

Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025
ApothekApothekApothekApothekApotheke Köln e Köln e Köln e Köln e Köln ArcadenArcadenArcadenArcadenArcaden
Kalker Hauptstraße 55, 51103 Köln, 0221/3550330

Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Straße 597, 51107 Köln, 0221/864051

Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Ostheimer Straße 83, 51103 Köln, 02219875172

Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf, 02241/43617

Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstraße 50, 53842 Troisdorf, 02241/408688

Angaben ohne Gewähr
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Wohnungsauflösung/Haushaltsauflösung/Entrümpelung 
auch “KOSTENLOS”

im Großraum Köln, Bonn, Leverkusen, Düsseldorf, 
Bergisch Gladbach

• Kostenlose Besichtigung auch abends & am Wochenende
• Bestmögliche Wertanrechnung Ihrer guten Möbel, Geräte, etc.
Schluss mit Wegwerfen! Wir geben im Zuge  
der Nachhaltigkeit Ihren guten Dingen ein  
zweites Leben und retten Rohstoffe!
Kurzer Anruf genügt: Tel. 0176 636 55055   
Mail: info01@novagrow24.de 

www.novagrow24.de   
Mo–Sa 7:30–20:00 Uhr

B
es

tp
reis-Garantie€

Schiedspersonen für Porz

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E-Mail: Schiedsamt71@klare-
sprache.de
Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder

0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com

Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de
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